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See the notice on TED website

199366-2026 - Gara
Germania – Servizi architettonici, di costruzione, ingegneria e ispezione – Klinikum Kempten, BA 
8, Errichtung Ersatzneubau, Gebäudeteil F - Technische Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. 
§§ 53 ff HOAI 2021, LPH 1-9, bei stufenweiser Beauftragung.
OJ S 57/2026 23/03/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Servizi

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: Klinikverbund Allgäu gGmbH
E-mail: KE-BA8@klinikverbund-allgaeu.de
Forma giuridica del committente: Autorità locale
Attività dell'amministrazione aggiudicatrice: Servizi generali delle amministrazioni pubbliche

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: Klinikum Kempten, BA 8, Errichtung Ersatzneubau, Gebäudeteil F - Technische 
Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 ff HOAI 2021, LPH 1-9, bei stufenweiser 
Beauftragung.
Descrizione: Beschreibung: Der Klinikverbund Allgäu GmbH plant die Errichtung des 
Ersatzneubaus - Gebäudeteteil F (=Bauabschnitt 8) am Klinikum Kempten.
----------------------------------------Das Klinikum Kempten ist ein Schwerpunktkrankenhaus mit elf 
Hauptabteilungen, fünf Belegabteilungen und mehreren zertifizierten, interdisziplinären 
Zentren. Es werden jährlich ca. 30.000 stationäre Patienten behandelt. Der bestehende "F-
Bau" (Gebäudeteil F) im Nordendes Medizincampus weist die Bausubstanz der Baujahre 1960 
– 1965 mit verschiedenenjüngeren Umbauten, Einbauten und Erweiterungen auf. Eine 
durchgängige Sanierung wurdenicht durchgeführt. Der Baukörper entspricht in seiner 
Substanz und Nutzung den heutigen Anforderungen sowie dem benötigten Platzbedarf nicht. 
Darüber hinaus geben bauliche, funktionale und hygienische Mängel Anlass zur Planung 
eines Neubaukörpers. Des Weiteren gehören zum Bauvorhaben die Erneuerung der 
Gesamtenergieversorgung des Campus Klinikum Kempten, diverse Interimsmaßnahmen und 
die Herstellung der Anschlüsse an den Gebäudekomplex.
Identificativo della procedura: 01c000bf-a5c6-4d05-b4bf-bbe901726b0e
Identificativo interno: Klinikum Kempten, BA 8, Errichtung Ersatzneubau, Gebäudeteil 
F_VgV_ELT
Tipo di procedura: Negoziata con previa indizione di gara / competitiva con negoziazione
La procedura è accelerata: no

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71000000 Servizi architettonici, di costruzione, ingegneria e 
ispezione
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Classificazione aggiuntiva (cpv): 71300000 Servizi di ingegneria, 71320000 Servizi di 
ideazione tecnica, 71321000 Servizi di progettazione tecnica per impianti meccanici ed elettrici 
di edifici, 71322000 Servizi di progettazione tecnica per la costruzione di opere di ingegneria 
civile, 71334000 Servizi di ingegneria meccanica ed elettrica

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Indirizzo postale: Klinikverbund Allgäu gGmbH - Klinikum Kempten Robert-Weixler-Straße 46 
Località: Kempten (Allgäu)
Codice postale: 87439
Suddivisione del paese (NUTS): Kempten (Allgäu), Kreisfreie Stadt (DE273)
Paese: Germania

2.1.4.  Informazioni generali
Informazioni supplementari: ---- a) Die ausgefüllten Teilnahmeanträge (undspäter im 
Verfahren entsprechend auch die Angebote) sind unter Angabe des Vor- und Nachnamens 
des gesamtverantwortlichen Vertreters des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft und mit 
den geforderten Nachweisen, Erklärungen und Anlagen zwingend innerhalb der 
Einreichungsfrist ausschließlich über den verschlüsselten Angebotsbereich der elektronischen 
Vergabeplattform einzureichen. Eine Einreichung per Email oder unverschlüsselt per 
Bietermitteilung ist nicht zulässig und führt zwangsläufig zum Ausschluss. Nicht formgerechte 
bzw. formlose Bewerbungen werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Angebote, die 
nicht form-oder fristgerecht eingegangen sind, werden ausgeschlossen, es sei denn, der 
Bieter hat dies nicht zu vertreten (§ 57 Absatz 1 Satz 1 VgV). ---- b) Während der 
Bewerbungsphase sind Rückfragen ausschließlich elektronisch als Bewerberfragen-/ 
mitteilungen unverschlüsselt über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform bis 
spätestens 10 Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist an den AG zu richten. Verbindliche 
Stellungnahmen werden als Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen zu den 
Vergabeunterlagen unter der zuvor genannten Vergabeplattform bis 6 Kalendertage vor Ablauf 
der Teilnahmefrist veröffentlicht. ---- c) Bewerbungsunterlagen können nur verschlüsselt 
elektronisch eingereicht werden und verbleiben beim AG. Der AG bedient sich bei der 
Auswertung eines externen Verfahrensbetreuers, dem die Bewerbungsunterlagen hierfür 
vertraulich bereitgestellt werden. ---- d) Geforderte Nachweise sind elektronisch, nicht 
deutschsprachige Nachweise in einer beglaubigten Übersetzung, der Bewerbung beizulegen. 
---- e) Informationspflicht des Bewerbers: Die Teilnehmer/die Bewerber verpflichten sich, sich 
eigenverantwortlich bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist auf der zuvor genannten 
Vergabeplattform zu informieren, ob Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen zu den 
Vergabeunterlagen vorgenommen wurden. Weiter werden die Bewerber ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass sich in besonderen Fällen die Notwendigkeit ergeben kann, die 
Teilnahmefrist auch noch innerhalb der zuvor genannten 6 Kalendertage abzuändern oder zu 
verschieben. Entsprechende Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen werden 
unverzüglich auf zuvor genannter Vergabeplattform veröffentlicht. Eswird darauf hingewiesen, 
dass alle veröffentlichten Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen Bestandteil der 
Vergabeunterlagen sind. Sollten sich die veröffentlichten Erläuterungen, Aktualisierungen oder 
Änderungen auf den Teilnahmeantrag auswirken, gelten folgende Regelungen: Ist der 
Teilnahmeantrag bereits elektronisch eingereicht worden, so ist dem Auftraggeber bis zum 
Ende der Teilnahmefrist über die Vergabeplattform mitzuteilen, sofern: - der alte 
Teilnahmeantrag für ungültig erklärt und kein neuer Teilnahmeantrag abgegeben wird, - der 
alte Teilnahmeantrag für ungültig erklärt und ein neuer Teilnahmeantrag abgegeben wird. Der 
neue Teilnahmeantrag muss vor Ende der Teilnahmefrist elektronisch vorliegen, - der alte 
Teilnahmeantrag -ergänzt um das Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben 
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aufrechterhalten werden soll. Auf die Möglichkeit diese, vom speziellen Einzelfall abhängige 
Variante wählen zu können, wird in dem betreffenden Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder 
Änderungsschreiben ausdrücklich hingewiesen. Es wird darauf hingewiesen, dass das 
unterzeichnete Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben vor Ablauf der 
Teilnahmefrist dem Auftraggeber elektronisch vorliegen muss, - der alte Teilnahmeantrag 
unverändert aufrechterhalten werden soll. In diesem Fall wird darauf hingewiesen, dass ein 
bereits eingereichter Teilnahmeantrag, wenn erforderlich, an die Erläuterungs-, 
Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben angepasst werden muss. Sofern keine gesonderte 
Mitteilung eingeht, wirddavon ausgegangen, dass der alte Teilnahmeantrag 
unverändertaufrechtgehalten wird. ---- f) In der zweiten Verfahrensstufe (Angebotsphase) sind 
Bieterfragen ausschließlich elektronisch bis 6 Tage vor Ablauf der Angebotsphase über den 
Kommunikationsbereich der Vergabeplattform einzureichen. ---- g) Die Bindefrist an das 
Angebot beträgt 90 Tage ab Angebotssubmission.
Base giuridica: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -
Diritto transfrontaliero applicabile: entfällt

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Avviso, Documento di gara
Violazione degli obblighi connessi a motivi di esclusione previsti esclusivamente dalla 
legislazione nazionale: ---- a) Erklärung des Bewerbers über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 und § 124 GWB; ---- b) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Eintragungen im Wettbewerbsregister; ---- c) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 21 MiLoG; ---- d) Erklärung des Bewerbers, ob und auf welche Art 
wirtschaftliche Verknüpfungen mit anderen Unternehmen bestehen; ---- e) Ist der Bewerber 
eine juristische Person, zu deren satzungsgemäßem Geschäftszweck die dem Projekt 
entsprechenden Planungsleistungen gehören, ist diese nur teilnahmeberechtigt, wenn durch 
Erklärung des Bewerbers gem. § 43 Abs. 1 VgV i. V. m. § 75 Abs. 3 VgV nachgewiesen wird, 
dass der verantwortliche Leistungserbringer die an die natürliche Person gestellten 
Anforderungen erfüllt; ---- f) Will sich der Bewerber bei der Erfüllung des Auftrags der 
Leistungen anderer Unternehmen bedienen, hat er diese zu benennen. Der Bewerber muss 
außerdem gem. § 36 Abs. 1 VgV und § 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV angeben, welche Teile des 
Auftrags er beabsichtigt als Unterauftrag zu vergeben. Eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen ist abzugeben; ---- g) Der Bewerber muss bereit 
sein, im Auftragsfall eine Erklärung gem. § 1 des Verpflichtungsgesetzes abzugeben; ---- h) 
Erklärung des Bewerbers über die Bildung von Bewerbergemeinschaften. 
Bewerbergemeinschaften haften gesamtschuldnerisch und haben mit ihrem Teilnahmeantrag 
eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben, in der alle Mitglieder 
aufgeführt sind und der bevollmächtigte Vertreter benannt ist, der die Mitglieder gegenüber der 
Vergabestelle rechtsverbindlich vertritt. Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer 
Bewerbergemeinschaft sind unzulässig und führenzur Nichtberücksichtigung sämtlicher 
betroffener Bewerbergemeinschaften im weiteren Verfahren. Mehrfachbewerbungen sind auch 
Bewerbungen unterschiedlicher Niederlassungen eines Bewerberbüros sowie mehrerer 
Mitglieder ständiger Büro- und Arbeitsgemeinschaften; ---- i) Erklärung Bezug Russland; ---- j) 
Erklärung Masernschutz;

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0001
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Titolo: Klinikverbund Allgäu GmbH - Klinikum Kempten, BA 8, Errichtung Ersatzneubau, 
Gebäudeteil F; Technische Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 ff HOAI 2021, LPH 1-
9, bei stufenweiser Beauftragung.
Descrizione: Gegenstand des Auftrags sind Leistungen der Fachplanung Technische 
Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) gem. §§ 53 ff HOAI 2021, LPH 1-9, bei stufenweiser 
Beauftragung. Die Klinikverbund Allgäu GmbH plant die Errichtung des Ersatzneubaus, 
Gebäudeteil F am Klinikum Kempten.------ Das Klinikum Kempten ist ein 
Schwerpunktkrankenhaus mit 11 Haupt-abteilungen, 5 Belegabt.n und mehreren zertifizierten, 
interdisziplinären Zentren. Es werden jährl. ca. 30.000 stationäre Patienten behandelt. Das 
Klinikum Kempten sichert die wohnortnahe, med. Versorgung der Bevölkerung, von der 
Grund- und Regelversorgung bis hin zur Hochleistungsmedizin mit Alleinstellungsmerkmalen 
wie:-Überregionale Stroke Unit-Schwerverletztenartenversorgung der BG-9 zertifizierte 
Organkrebszentren-Thrombektomie. Der Klinik Campus liegt zentrumnah auf einer Anhöhe 
und grenzt an das Rottach-Tal an. Die Geografie des Standorts schafft freie Blickbezüge ins 
Umland, stellt jedoch zugleich erhöhte Anforderungen an die Gründung. Der bestehende F-
Bau im Norden des Medizincampus weist die Bausubstanz der Baujahre 1960 – 1965 mit 
verschiedenen jüngeren Umbauten, Einbauten und Erweiterungen auf. Eine durchgängige 
Sanierung wurde nicht durchgeführt.Der Flachdachbau hat eine kammartige Struktur mit drei 
Innenhöfen und Außenabmessungen von ca. 84 x 40 m. Es bestehen bis zu drei 
Untergeschosse verschiedener Ausdehnung sowie ein Obergeschoss über dem 2. Zinken. 
Das Gebäude ist an die Eingangshalle angebunden und weist neben der Ost-West-Magistrale 
zwei Verbindungsbrücken zum B- und C-Bau auf. Der Baukörper entspricht in seiner Substanz 
und Nutzung den heutigen Anforderungen sowie dem benötigten Platzbedarf nicht. Darüber 
hinaus geben bauliche, funktionale und hygienische Mängel Anlass zur Planung eines 
Neubaukörpers.------ Die Bauteile im Bestand:Der F-Bau wurde in mehreren 
aufeinanderfolgenden Bauabschnitten realisiert. In den Bestandsunterlagen werden die 
Bauteile von West nach Ost folgendermaßen bezeichnet:- 1. und 2. Zinken, Baujahr ca. 1960- 
3. Zinken, Baujahr ca. 1962- 4. Zinken und gesamte Nordspange, Baujahr ca. 1964------ 
Bauprogramm / Funktionsstellen: Das Bauprogramm wurde mit Beschluss vom 15.05.2024 
durch das Ministerium für Gesundheit und Pflege bewilligt. Die Bettenmehrung von 510 auf 
538 Planbetten berücksichtigt dabei den Wegfall der bisherigen 3-Bett-Zimmer-Struktur hin zu 
einer 2-Bett- bzw. 1-Bett-Zimmer-Struktur.Folgende Funktionsstellen befinden sich im 
bestehenden F-Bau und sind im Ersatzneubau unterzubringen: Zentrale Patientenaufnahme 
(ZPA), Untersuchung, Behandlung (U+B), Arztdienst, Zentrale Arztdiensträume / Telemedizin, 
Computertomographie (PET-CT), Physiotherapie / Ergotherapie, Prosektur, Allg. Station / 
Stroke Unit (Neurologie u. Stroke Unit), Allgemein Station, Allgemein Station (Chirurgie), 
Infektionskrankenpflege (Onkologie, Iso-Station), Palliativmedizin, Übergeordnete Räume, 
Eingangshalle / Information, Sanitäre Anlagen, Kommunikation & Interaktion, Seelsorge und 
Sozialdienst, Personalspeisenversorgung, Personalumkleiden, Bereitschaftsdienst, Leitung 
und Administration, Dienste und Technik, Archiv, Bibliothek, Allgemeine Lager, 
Apothekengüterübergabe, Speisenversorgungsübergabe, Wäschelogistik, Med. 
Servicezentrum, Dezentrale Bettenaufbereitung, Wartung und Reparatur, Wertstofftrennung 
und Abfallentsorgung, Reinigungsdienst, Material- und Patiententransport.------ Bauweise: 
Eine Gründung auf dem Gelände ist nur mit erh. Aufwand umsetzbar. Der vorh. Felsrücken 
sowie das abfallende Gelände machen eine Bohrpfahlgründung und Hangsicherungsmaßn. 
unumgänglich. Der Neubau könnte als Stb-Skelettbau errichtet werden. Somit ist das 
Gebäude auch zukünftigen Nutzungsänderungen gegenüber flexibel gestaltbar.Der Ausbau 
erfolgt überw. in konv. Trockenbauw. Wo erforderlich, wird mit Mauerwerk ergänzt. Aufgr. der 
geringen einleitbaren Regenwassermenge in die Kanalisation wird das Dach als 
Retentionsdach vorgesehen. Zudem ist eine Regenrückh.vorgesehen.------ Die Umsetzung zur 



199366-2026 Page 5/12

Sicherung der Energieversorgung, Teilabbruch Bestandsgebäude „F-Bau“, Errichtung des 
Ersatzneubaus und Herstellung der Anschlüsse an den Gebäudekomplex erfolgt in mehreren 
Bauphasen. ------Die Gesamtkosten (KG 200-700) werden derzeit auf ca. 140 Mio. Euro brutto 
(inkl. Abbruch) geschätzt.------ Bestandteil der Beauftragung sind z.B. auch: Sicherheits- und 
Ersatzstromversorgung, Photovoltaikanlage, Aufzugsanlagen, Rohrpostanlage, 
Brandschutzmaßnahmen etc. - siehe dazu auch die Leistungsbeschreibung in der Anlage 
"Erläuterungsbericht_ELT".Evtl. werden auch besondere Leistungen abgefragt - siehe Anlage 
"Vertragsentwurf".Die KG 460 - Förderanlagen AMR sowie die KG 470 - Medizintechnik sind 
nicht Bestandteil der Beauftragung.------Bei dem Projekt werden Fördermittel i. S. einer 
Einzelförderung gemäß Art. 11 des Bay. Krankenhausgesetzes beantragt. Bei der 
Fördermittelbeschaffung soll mitgewirkt werden.------ Das Büro, welches die 
Förderantragsunterlagen erstellt hat, gilt als vorbefasster Bewerber. Die bereits erstellten 
Planunterlagen werden allen Teilnehmern mit den Verfahrensunterlagen (siehe 5.1.11) zur 
Verfügung gestellt, um alle Bieter auf denselben Informationsstand zubringen. ------ 
Zeitschiene: Die Vergabeverhandlung findet voraussichtlich im Juli 2026 statt. Die 
Auftragsvergabe und der unmittelbar darauffolgende Projektstart ist für August 2026 
vorgesehen. Der Förderantrag soll im April 2027 eingereicht werden. Die Vorabmaßnahmen 
sind für 2028 geplant. Daran anschließend soll der Abbruch des Bestandes und dann der 
Neubau erfolgen. Die Fertigstellung und anschließende Inbetriebnahme (inkl. 
abgeschlossener Mängelbeseitigung) soll bis Q1 2034 erfolgen.------ Hinweis: Die 
Projektbesprechungen finden in deutscher Sprache statt.
Identificativo interno: Klinikum Kempten, BA 8, Errichtung Ersatzneubau, Gebäudeteil 
F_VgV_ELT

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Classificazione principale (cpv): 71000000 Servizi architettonici, di costruzione, ingegneria e 
ispezione
Classificazione aggiuntiva (cpv): 71300000 Servizi di ingegneria, 71320000 Servizi di 
ideazione tecnica, 71321000 Servizi di progettazione tecnica per impianti meccanici ed elettrici 
di edifici, 71322000 Servizi di progettazione tecnica per la costruzione di opere di ingegneria 
civile, 71334000 Servizi di ingegneria meccanica ed elettrica
Opzioni: 
Descrizione delle opzioni: Beabsichtigt ist eine stufenweise und bauabschnittsweise 
Beauftragung: ------- Stufe 1: LPH 1-2, gem. § 55 ff HOAI 2021 Stufe 2: LPH 3-4, gem. § 55 ff 
HOAI 2021 Stufe 3: LPH 5-7, gem. § 55 ff HOAI 2021Stufe 4: LPH 8-9, gem. § 55 ff HOAI 2021

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Indirizzo postale: Klinikverbund Allgäu gGmbH - Klinikum Kempten Robert-Weixler-Straße 50 
Località: Kempten (Allgäu)
Codice postale: 87439
Suddivisione del paese (NUTS): Kempten (Allgäu), Kreisfreie Stadt (DE273)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 27/07/2026
Data di fine durata: 31/12/2034

5.1.4.  Rinnovo
Rinnovi massimi: 5
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Altre informazioni sul rinnovo: Beschreibung der Verlängerungen: Das genannte Ende bezieht 
sich auf den Abschluss der LPH 8 (inkl. Nachlaufzeiten für Rechnungsprüfungen u. ä.). Die 
LPH 9 läuft darüber hinaus. Eine Verlängerung des Auftrages kann insbesondere dann 
eintreten, wenn Projektverzögerungen entstehen, die der Auftragnehmer nicht zu verantworten 
hat oder eine zeitnahe Genehmigung durch Behörden und Gremien nicht erreicht werden 
kann.-------

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione obbligatoria nell'offerta
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): no

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico
Obiettivo di carattere sociale perseguito: Accessibilità per tutti

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso, Documento di gara
Criterio: Fatturato annuo medio specifico
Descrizione del criterio di selezione: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 Erklärung des staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322527
Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft über den spezifischen Gesamtumsatz des 
Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren gem. § 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV. Mindestanforderung ist ein Gesamtumsatz 
(Jahresmittel) von 730.000 EUR brutto im Leistungsbild Techn. Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 
(ELT).

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 Erklärung des staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322357
Bewerbers zur Berufshaftpflichtversicherung gem. § 45 Abs. 1 bzw. Abs. 4 VgV: --
Eigenerklärung im Teilnahmeantrag über das Vorliegen oder die Bereitschaft zum Abschluss 
einer Berufshaftpflichtversicherung über 3.000.000 EUR für Personenschäden und über 
5.000.000 EUR für Sachschäden bei einem Versicherungsunternehmen, das in einem 
Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassen ist. -- Die Versicherungsbestätigung oder unwiderrufliche 
Deckungszusage eines Versicherers (nicht Maklers), aus der hervorgeht, dass (im Falle der 
Deckungszusage: im Auftragsfall) eine Versicherung in der geforderten Höhe sowie mit der 
entsprechenden Deckungssumme pro Jahr vorhanden ist bzw. abgeschlossen wird muss 
nach Aufforderung durch die Vergabestelle oder spätestens vor Auftragserteilung mit dem 
Angebot eingereicht werden und darf nicht älter als sechs Monate sein, gerechnet vom Tag 
der Bekanntmachung an. Die Ersatzleistung des Versicherers muss mindestens das 
Zweifache der Deckungssumme pro Jahr betragen. Die Deckung muss über die 
Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Die Versicherung kann bereits ständig 
abgeschlossen sein oder im Auftragsfall projektbezogen abgeschlossen werden. Bei 
Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (d. h. ohne Unterscheidung nach Personen- 
und Sachschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dass 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322527
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322527
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322357
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322357
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beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den geforderten 
Deckungssummen abgesichert sind. Die geforderte Sicherheit kann auch durch eine Erklärung 
des Versicherungsunternehmens nachgewiesen werden, in der sie den Abschluss der 
geforderten Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert.

Criterio: Media annuale della forza lavoro
Descrizione del criterio di selezione: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 Erklärung des staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322357
Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft über die Anzahl der technisch festangestellten 
Mitarbeiter (bei 40 h / Woche) (VZ-MA) und der Führungskräfte (FK) in den letzten 3 
abgeschlossenen Jahren (2023, 2024, 2025) gemäß § 46Abs. 3 Nr. 8 VgV. Die 
Mindestanforderung ist ein jährliches Mittel von 7 technisch festangestellten Vollzeit-
Mitarbeitern (bei 40 h / Woche) inklusive Geschäftsführung (GF) im Leistungsbild Techn. 
Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT) --- Freie Mitarbeiter sind wie Unterauftragnehmer im 
Teilnahmeantrag aufzuführen. Die „Verpflichtungserklärung bei Unteraufträgen“ gemäß § 47 
Abs. 1 VgV im Teilnahmeantrag unter Anlage 1 ist auch von den freien Mitarbeitern 
auszufüllen.

Criterio: Titoli di studio e qualifiche professionali pertinenti
Descrizione del criterio di selezione: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 a) Angabe der staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322357
Fachkräfte gem. § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV: Erklärung des Bewerbers über die Berufsqualifikation 
eines Geschäftsführers oder einer Führungskraft gemäß § 75 VgV: Der Bewerber erfüllt die 
fachlichen Anforderungen, wenn in der Geschäftsführung bzw. unter den Führungskräften 
mindestens 1 Person berechtigt ist, die Berufsbezeichnung „Ingenieur" oder "staatlich 
geprüfter Techniker" oder "Meister" der Fachrichtung Elektrotechnik o.vgl. gem. § 75 VgVim 
jeweiligen Herkunftsstaat des Bewerbers (Sitz des Bewerbers) zu führen. Nachweis durch 
Vorlage einer Abschlussurkunde mit Angabe der Fachrichtung und Abschlussdatum. Falls im 
jeweiligen Herkunftsstaat die Berufsbezeichnung „Ingenieur" oder "staatlich geprüfter 
Techniker" oder "Meister" der Fachrichtung Elektrotechnik o.vgl. nicht gesetzlich geregelt sein 
sollte, sind vergleichbare fachliche Qualifikationen nachzuweisen, also Befähigungsnachweise 
vorzulegen, deren Anerkennung nach der Richtlinie 2013/55/EU - 
Berufsanerkennungsrichtlinie - gewährleistet ist. - - - b) Nachweis der Berufserfahrung des o.g. 
Geschäftsführers oder der o.g. Führungskraft: Die Berufserfahrung des o.g. Geschäftsführers 
oder der o.g. Führungskraft [hierbei muss es sich um dieselbe Person handeln wie unter a) 
Relevante Bildungs- und Berufsqualifikation] im Leistungsbild Techn. Ausrüstung ALG 4, 5 
und 6 (ELT) ist jeweils durch Vorlage eines aussagekräftigen Lebenslaufes nachzuweisen. 
Mindestanforderung sind 10 Jahre Berufserfahrung für den Geschäftsführer oder die 
Führungskraft im Leistungsbild Techn. Ausrüstung ALG 4, 5 und 6 (ELT).

Criterio: Referenze su servizi specifici
Descrizione del criterio di selezione: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link https://www.

 Angabe von 2 staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322357
Referenzen (Ref 1+ Ref 2: LPH 2-8) gem. § 75 Abs. 5 VgV. ------- Folgende 
Mindestanforderungen gelten bei den Referenzprojekten: - - - Ref 1+2: Der Referenzzeitraum 
muss zwischen 01.03.2014-28.02.2026 liegen, die LPH 2 darf nicht vor diesem Zeitraum 
begonnen und die LPH 8 muss in diesem Zeitraum abgeschlossen sein. - - - Ref 1+2: Von den 
ALG 4, 5 und 6 wurden mind. zwei ALG dem Bewerber beauftragt bzw. von ihm vollständig 
bearbeitet. - - - Die Nichteinhaltung führt zur Wertung mit 0 Punkten bei der betroffenen 
Referenz, nicht aber zum Ausschluss. ------- Folgende Wertungskriterien gelten bei der 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=322357
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Referenzkategorie 1: -- Bauvolumen brutto (KG 400: ALG 4, 5 und 6) (max. Punktzahl (8 
Punkte) bei mind. 9,00 Mio. €) // (Bauvolumen ≥ 9,0 Mio.€ = volle Punkte; < 4,0 Mio. € = 0 
Punkte; dazwischen wird linear interpoliert und auf eine Nachkommastelle gerundet), -- von 
dem Bewerber beauftragte bzw. von ihmvollständig erbrachte LPHen (max. Punktzahl (10 
Punkte) bei LPH 2-3 und 5-8) // (LPH 3, 6, 7: 1 Punkt, LPH 2, 5: 2 Punkte, LPH 8: 3 Punkte), -- 
Gegenstand der Beauftragung und Leistungserbringung waren dieALG 4, 5 und 6 (max. 
Punktzahl (8 Punkte) bei ALG 4, 5 und 6) // (ALG 4 und 5: jeweils 3 Punkte, ALG 6: 2 Punkte) 
-- Gegenstand des Referenzprojektes ist eine Hochbaumaßnahme mit Neukonzeption einer 
elektrotechnischen Anlage. (falls ja: volle Punktzahl (5 Punkte), falls Anschluss an bestehende 
ELT-Anlage: (3 Punkte), falls reiner Umbau/Sanierung: 0 Punkte), -- Vollständigkeit der 
Projektdarstellung des Referenzprojektes, auf jeweils höchstens zwei DIN A4-Seiten oder 
einer DIN A3-Seite, graphische Darstellung (z. B. mit Grundrissen, Ansichten, Fotos etc.) und 
kurze Beschreibung in Textform (falls ja: volle Punktzahl (1 Punkt, nein: 0 Punkte)). ------- 
Folgende Wertungskriterien gelten bei der Referenzkategorie 2: -- Bauvolumen brutto (KG 400 
ALG 4, 5 und 6) (max. Punktzahl (8 Punkte) bei mind. 2,50 Mio. €) // (Bauvolumen ≥ 2,5 Mio.€ 
= volle Punkte; < 1,0 Mio. € = 0 Punkte; dazwischen wird linear interpoliert und auf eine 
Nachkommastelle gerundet), -- von dem Bewerber beauftragte bzw. von ihm vollständig 
erbrachte LPHen (max. Punktzahl (10 Punkte) bei LPH 2-3 und 5-8) // (LPH 3, 6, 7: 1 Punkt, 
LPH 2, 5: 2 Punkte, LPH 8: 3 Punkte), -- Gegenstand der Beauftragungund 
Leistungserbringung waren die ALG 4, 5 und 6 (max. Punktzahl (8 Punkte) bei ALG 4, 5 und 
6) // (ALG 4 und 5: jeweils 3 Punkte, ALG 6: 2 Punkte), -- Gegenstand des Referenzprojektes 
ist eine Hochbaumaßnahme mit Neukonzeption einer elektrotechnischen Anlage. (falls ja: 
volle Punktzahl (5 Punkte), falls Anschluss an bestehende ELT-Anlage: (3 Punkte), falls reiner 
Umbau/Sanierung: 0 Punkte), --Vollständigkeit der Projektdarstellung des Referenzprojektes, 
auf jeweils höchstens zwei DIN A4-Seiten oder einer DIN A3-Seite, graphische Darstellung (z. 
B. mit Grundrissen, Ansichten, Fotos etc.) und kurze Beschreibung in Textform (falls ja: volle 
Punktzahl (1 Punkt, nein: 0 Punkte)). -------Zusatzpunkte (es genügt, wenn die Unterkategorie 
jeweils bei einer wertbaren Referenz erfüllt ist) für: -- Zusammenarbeit mit öffentlichem 
Auftraggeber bzw. Einhaltung einschlägiger Vergaberichtlinien analog eines öffentlichen 
Auftraggebers (falls ja: volle Punktzahl (3 Punkte, nein: 0 Punkte)), --Mitwirkung bei 
Beschaffung von öffentlichen Fördermitteln (mit Benennung des Förderprogramms) (falls ja: 
volle Punktzahl (4 Punkte, nein: 0 Punkte)), --Bei einem der eingereichten Referenzprojekte 
wurde eine Brandmeldeanlage vom Bewerber geplant und realisiert. (falls ja: volle Punktzahl 
(5 Punkte, nein: 0 Punkte)) -- Vergleichbarkeit im Hinblick auf die Komplexität und 
Hygieneanforderungen mit der Aufgabenstellung (Krankenhaus der Versorgungsstufe 2 oder 
einer höheren Versorgungsstufe) gewährleistet. (falls ja: volle Punktzahl (10 Punkte, nein: 0 
Punkte)) ------- Der AG behält sich vor, Bescheinigungen von öffentlichen und privaten AG 
über die Ausführung der angegebenen Referenzprojekte anzufordern. Bewerber, bei denen im 
Zuge der Referenzprüfung festgestellt wird, dass die gemachten Angaben nicht korrekt sind, 
werden von der weiteren Wertung ausgeschlossen. ------- Als Büroreferenz wird auch eine 
Referenz gewertet, die von den Mitarbeitern des Büros in ihrer Tätigkeit bei einem früheren 
Arbeitgeber erarbeitet worden sind, wenn eine weitgehende Identität zwischen den Personen, 
die für den Referenzauftrag beim früheren Unternehmen zuständig waren, und den 
Mitarbeitern im neuen Büro besteht. ------- Die Wertung erfolgt nach der in den 
Beschaffungsunterlagen dargestellten Bewertungsmatrix "Eigungskriterien" und 
"Auswahlkriterien". -------Konkretisierung Losverfahren in Ergänzung zu § 75 (6) VgV: Erfüllen 
mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach 
einer objektiven Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, so 
wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen werden. -------
Hinweis Nachnominierung: Im Falle einer Absage in der zweiten Verfahrensstufe – nach 
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Aufforderung zur Angebotsabgabe und vor der Submission – behält sich die Vergabestelle 
vor, das gemäß Rangfolge nächstplatzierte Büro zur Teilnahme an der Vergabeverhandlung 
einzuladen. Ein Rechtsanspruch auf diese sogenannte Nachnominierung besteht aber nicht. 
Eine Nachnominierung wird wenn, dann jedoch nur bis spätestens 10 Tage vor 
Angebotssubmission ausgesprochen. DieseRegelung soll einem nachnominierten Teilnehmer 
eine Mindest-Vorbereitungszeit und somit die Gleichbehandlung aller Teilnehmer sicherstellen.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
Numero massimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 5
La procedura si svolge in diverse fasi. In ogni fase possono essere eliminati alcuni partecipanti
Il committente si riserva il diritto di aggiudicare l'appalto in base alle offerte iniziali senza 
ulteriore negoziazione

5.1.10.  Criteri di aggiudicazione
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: A) Darlegung des vorgesehenen Projektteams (mit Unterkriterien A1 bis A5)
Descrizione: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 33
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: B) Herangehensweise an die konkrete Planungsaufgabe (mit Unterkriterien B1 bis B6)
Descrizione: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 37
Criterio: 
Tipo: Prezzo
Nome: C) Honorar: Honorarermittlung im Rahmen der HOAI
Descrizione: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (percentuale, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 30

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Termine per la richiesta di informazioni supplementari: 11/04/2026 09:00:00 (UTC+02:00) ora 
dell'Europa orientale, ora legale dell'Europa centrale
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekVuUrl?z_param=322527

5.1.12.  Condizioni di appalto
Condizioni della procedura: 
È richiesto il nulla osta di sicurezza
Descrizione: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentliche Aufträge und 
Konzessionen nach dem 09. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben 
werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Bieter müssen Ihre 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=322527
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Bereitschaft erklären, dass in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellte Formblatt 127 
(Erklärung zu Bezug Russland) im Auftragsfall auszufüllen und zu unterschreiben.---
Entsprechend des Gesetzes für den Schutz vor Masern und zur Stärkung der Impfprävention 
(Masernschutzgesetz) darf (z.B. in Gemeinschaftseinrichtungen, Medizinischen Einrichtungen) 
nur Personal mit Impfschutz, Immunität oder medizinischer Kontraindikation eingesetzt 
werden. Bieter müssen bereit sein, im Auftragsfall beide Erklärungen zu unterzeichnen.
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://staatsanzeiger-eservices.de
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 21/04/2026 09:00:00 (UTC+02:
00) ora dell'Europa orientale, ora legale dell'Europa centrale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, tutti i documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Gem. § 56 Abs. 2 VgV behält sich der Auftraggeber vor, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzufordern. Ein 
Rechtsanspruch auf Nachforderung besteht aber nicht.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: sì
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: sì

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer 
Südbayern
Informazioni sui termini per il riesame: Verstöße im Sinne von § 135 Abs. 1 GWB 
(Unwirksamkeit des Vertrages) sind in einem Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, jedoch nicht später als 6 Monate nach 
Vertragsschluss geltend zu machen. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im EU-
Amtsblatt bekanntgemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der EU (§ 135 Abs. 2 GWB). Ein Nachprüfungsverfahren ist nur bei Einhaltung nachfolgender 
Voraussetzungen zulässig: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die der Bieter im 
Vergabeverfahren erkannt hat, sind gegenüber dem Auftraggeber innerhalb von 10 
Kalendertagen nach Kenntnis zu rügen. Der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
unberührt. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 

https://staatsanzeiger-eservices.de
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Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Abgabe des 
Eignungsnachweises und des Angebots gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist binnen 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, einzureichen (§ 160 Abs. 3 GWB).
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso: 
Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione: Klinikverbund Allgäu gGmbH

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: Klinikverbund Allgäu gGmbH
Numero di registrazione: DE 275663595
Indirizzo postale: Robert-Weixler-Straße 50
Località: Kempten
Codice postale: 87439
Suddivisione del paese (NUTS): Kempten (Allgäu), Kreisfreie Stadt (DE273)
Paese: Germania
Referente: Kaufmännische Leitung Klinikum Kempten
E-mail: KE-BA8@klinikverbund-allgaeu.de
Telefono: 0831 530 3550
Fax: 0831 530 3450
Ruoli di questa organizzazione: 
Committente
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione

8.1.  ORG-0002
Nome ufficiale: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Numero di registrazione: DE 811335517
Indirizzo postale: Maximilianstraße 39
Località: München
Codice postale: 80534
Suddivisione del paese (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Paese: Germania
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefono: 089 21762411
Fax: 089 21762847
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione competente per i ricorsi
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso

8.1.  ORG-0003
Nome ufficiale: Meixner+Partner Projektentwicklung Projektsteuerung GmbH
Numero di registrazione: DE 226852359
Indirizzo postale: Gögginger Straße 93
Località: Augsburg
Codice postale: 86199
Suddivisione del paese (NUTS): Augsburg, Kreisfreie Stadt (DE271)

mailto:KE-BA8@klinikverbund-allgaeu.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Paese: Germania
Referente: Frau Poppe
E-mail: vgv@meixner-partner.de
Telefono: 0821 50105197
Fax: 0821 5010522
Ruoli di questa organizzazione: 
Prestatore di servizi in materia di appalti

8.1.  ORG-0004
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 
TED eSender

Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: 0649fc20-54bf-4aba-8af2-be13e41b69b0  -  01
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 16
Data di trasmissione dell'avviso: 19/03/2026 09:00:00 (UTC+01:00) ora dell'Europa centrale, 
ora legale dell'Europa occidentale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 199366-2026
Numero dell'edizione della GU S: 57/2026
Data di pubblicazione: 23/03/2026

mailto:vgv@meixner-partner.de
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